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Installation des Programms 

Windows-PC: Das Installations-Programm startet 
nach dem Einlegen der DVD automatisch. Folgen Sie 
den Anweisungen. Startet Ihr Computer nicht auto-
matisch, genügt ein Doppelklick auf «Installation.exe» 
zur Installation von Linda-Klick auf dem Computer.

Macintosh: Ziehen Sie den Ordner «Linda-Klick» an 
eine beliebige Stelle auf Ihrer Festplatte. Das Pro-
gramm wird vollständig kopiert und installiert.

Die DVD muss nun nicht mehr eingelegt werden.

Einmalige Installation für alle Bände gemeinsam

Die Installation muss für alle Bände von Linda-Klick 
nur einmal vorgenommen werden, da dadurch alle 
Inhalte auf den Computer kopiert werden. Beim Hin-
zufügen weiterer Bände muss nur noch der neue 
Lizenz code eingegeben und der Band damit lizenziert 
werden. 

Installation / Inbetriebnahme

Herzlich willkommen  
bei Linda-Klick
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Lizenz 
registrieren

Installation im Netzwerk

Der Installationsprozess unter Windows und Macin-
tosh ist auch für Netzwerke identisch. Sie können den 
Speicherort für das Programm selber wählen. Von 
jedem externen Computer aus kann das Programm 
benützt werden. Mit Vorteil installiert man das Pro-
gramm mithilfe eines Images auf jedem Client.

Lizenzierung von Linda-Klassen 

Sind keine Linda-Klassen lizenziert, so erscheint nach 
dem Aufstarten des Programms die Eingabemaske für 
die Lizenznummer. Geben Sie hier die entsprechende 
Lizenznummer ein. Diese finden Sie auf der Rückseite 
dieses Booklets.

Wird die Lizenznummer zum ersten Mal auf einem 
Computer registriert, so gelangen Sie zur Eingabe der 
Personalien. Bitte füllen Sie die Felder sorgfältig aus. 
Die Werte für Vorname, Name, PLZ und Ort sind 
obligatorisch.
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Nur mit korrekt ausgefüllten Lizenzinformationen 
können wir Ihnen technischen Support und Hilfe 
anbieten.

Aktivieren Sie die Lizenz nachher mit der Schaltfläche 
«Weiter». Zur Lizenzierung benötigt Ihr Computer 
eine aktive Verbindung mit dem Internet.

Wird eine Lizenznummer wiederholt registriert 
 beziehungsweise werden auf diesem Computer wei-
tere Linda-Klassen lizenziert, so werden die damit 
verbundenen Lizenzinformationen angezeigt. Diese 
einmal eingegebenen Angaben können nicht mehr 
verändert werden.

Wünschen Sie Änderungen, weil z. B. der Besitzer der 
Lizenz gewechselt hat oder Sie sich vertippt haben, 
können Sie mit einem Mail an info@verlagzkm.ch 
eine Änderung beantragen. Beim nächsten Lizenzie-
rungsprozess werden die neuen Angaben angezeigt.

Lizenzinformationen



Hinzufügen weiterer Bände von Linda-Klick

Möchten Sie weitere Bände der Software zu Ihrer Ins-
tallation hinzufügen, starten Sie das Programm auf und 
benützen Sie bei der ersten Bildschirmansicht den Link 
«Lizenz registrieren». Geben Sie nun den neuen Lizenz-
code ein. Aktivieren Sie die Lizenz nachher mit der 
Schaltfläche «Weiter». Zur Lizenzierung benötigt Ihr 
Computer eine aktive Verbindung mit dem Internet.

Starten des Programms

Das Programm wird mit einem Doppelklick auf das 
Icon «Start» gestartet.

Windows-PC: Das Installationsprogramm erstellt 
automatisch eine Verknüpfung auf dem Desktop. 
Alternativ kann direkt im Ordner «Linda-Klick» – 
«Trainingssoftware» auf «Start.exe» doppelgeklickt 
werden oder eine Verknüpfung an einer beliebigen 
Stelle auf dem Computer erstellt werden. 

Macintosh: Das Icon «Start» befindet sich im Ordner 
«Linda-Klick» – «Trainingssoftware». Zur einfacheren 
Bedienung kann das Symbol direkt ins «Dock» gezo-
gen oder ein Alias an einer beliebigen Stelle auf dem 
Computer abgelegt werden.
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Starten im Netzwerk

Das Programm muss nur auf dem zentralen Server 
installiert sein. Auch muss auf den externen Rechnern 
keinerlei Installation vorhanden sein. Mit Navigation 
zum Button «Start» auf dem Server lässt sich das Pro-
gramm von überall her benutzen.

Alternativ kann auf jedem externen Rechner eine Ver-
knüpfung mit «Start» den Benutzern das Starten 
erleichtern.

Mit Vorteil installiert man das Programm mithilfe 
eines Images auf jedem Client, damit die Geschwin-
digkeit des Netzwerkes keine unnötige Einschränkung 
bildet.

Anmeldung

Nach dem Start des Programms stehen dem Benutzer 
drei Möglichkeiten zur Verfügung:

6

Anmeldung



Speichern der Resultate

Wir empfehlen, Linda-Klick ohne das Speichern der 
Arbeitsstände zu benutzen. Wichtiger als das Erledi-
gen aller Aufgaben Schritt für Schritt ist die Arbeit 
nach individuellen Bedürfnissen. Für einige Benutzer 
sind die einen Aufgaben zu einfach und sollten über-
sprungen werden, andere User wiederum wiederholen 
genau diese Aufgaben mehrmals hintereinander, um 
den grösstmöglichen Lernerfolg erzielen zu können.

Werden die Resultate für die spätere Weiterarbeit 
gespeichert, wird beim Aufstarten des Programms ein 
Resultatblatt angelegt. Dieses kann frei benannt wer-
den und auch an jedem beliebigen Speicherplatz 
abgelegt werden. Später kann dieser Arbeitsstand 
wieder aufgerufen werden.

Der Arbeitsstand wird beim Beenden von Linda-Klick 
gespeichert. Deshalb ist ein korrektes Beenden des 
Programms zur Speicherung Voraussetzung. 
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Der Arbeitsstand 
kann gespeichert 
werden, sodass 
die Arbeit zu 
einem späteren 
Zeitpunkt fort
gesetzt werden 
kann.



Navigation

Nach dem Aufstarten und der Anmeldung erscheint 
die Startseite. Hier werden alle Linda-Taschenbücher 
angezeigt. Sie fungieren als Tasten und lassen sich 
anklicken. 

Diese Tasten werden farbig angezeigt, wenn der ent-
sprechende Band lizenziert ist. Graue Taschenbücher 
bedeuten, dass hier noch keine Lizenz besteht und mit 
diesen Inhalten auch nicht gearbeitet werden kann.

Klickt man auf ein Taschenbuch, gelangt man zur 
Übersichtsseite pro Band, wo die einzelnen Linda-
Geschichten (entsprechen den Grammatikthemen) 
angezeigt werden.

Innerhalb jeder Linda-Geschichte kann mit der Baum-
navigation auf der linken Seite die gewünschte Übung 
gefunden werden.

Nicht lizenzierte 
LindaGeschichten 
erscheinen grau!
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Es ist auch möglich, die Übungen der Reihe nach 
durchzugehen. Dazu wird der Vorwärtspfeil unten 
rechts angeklickt oder die Pfeiltasten «Home» oder 
«End» auf der Tastatur werden benutzt. 

Über die Schaltfläche «Startseite» ganz oben im Menü 
gelangt man zurück zur Übersicht der Geschichten 
und von dort über die Schaltfläche «Zurück zum 
Hauptmenü» wieder zur Auswahl der einzelnen Linda- 
Taschenbücher 1 – 6.

Fortschrittsanzeige 

Oben rechts wird angezeigt, wie viele Aufgaben eine 
Übung enthält und wie viele davon schon gelöst wurden.

Aufgabe 3 von 50, 2 Aufgaben gelöst

Ein leeres Quadrat neben dem Titel zeigt an, dass 
noch nichts gemacht wurde. Ist eine Übung oder ein 
Kapitel begonnen, aber noch nicht fertig bearbeitet, 
so wird das Quadrat zur Hälfte gefüllt dargestellt. 

Übersicht der 
Geschichten
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Eine fertiggestellte Übung wird 
mit einem gefüllten Quadrat 
markiert. Zusätzlich wird im 
Bildschirm eine fertig gelöste 
Aufgabe mit einem gelben 
Häkchen oben rechts versehen 

. Diese Übungen können 
dennoch ein weiteres Mal 
bearbeitet werden.

Wird ein Kapitel angeklickt, so 
öffnet es sich. Es wird in grauer 
Farbe dargestellt und zeigt eine 
Übersicht der Übungen oder 
Informationsseiten. Diese kön-
nen angeklickt werden.

Navigation mit Pfeilsymbolen

Die Pfeile unten rechts führen von Aufgabe zu Aufga-
be vor und zurück. Der mittlere runde Pfeil setzt die 
aktuelle Aufgabe wieder auf den Anfangsstand 
zurück. 

Bedienung von Tonelementen

Ertönt bei einer Aufgabe zum Start ein Ton, erscheint 
zusätzlich unten in der Mitte die Navigation für Töne. 
Diese kann ebenfalls mit Mausklick bedient werden. 
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In einigen Aufgaben werden die Töne mit einem 
Lautsprechersymbol (Texteingabe / Diktat) oder einer 
Sprechblase (Zuordnungsübung) angezeigt. Mit einem 
Klick aufs Symbol wird die Wiedergabe gestartet. 

Glossar

Die Taste «A...Z» oben rechts öffnet ein Glossar mit 
den wichtigsten grammatikalischen Begriffen und 
Erklärungen dazu. Das Fragezeichen daneben listet 
die wichtigsten Navigationselemente nochmals auf.

Trägt ein Bild ein Lupen-
symbol, lässt es sich per 
Mausklick vergrössern. 
Durch nochmaliges Klicken 
ins Bild wird die ursprüngli-
che Grösse wiederherge-
stellt. 

Wird ein Text blau darge-
stellt, gelangt man mit 
einem Klick auf diesen Link 
zu wichtigen oder erheitern-
den Zusatzinformationen.
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Repetitionsspiel und Zertifikat

In den Kapiteln 2 – 8, 4 – 8 und 6 – 8 werden als Repetitionsmöglichkeit 
Aufgaben aus den vorhergehenden Geschichten in bunter Reihenfolge 
nochmals gestellt. Im Feedback zu allfälligen Fehlern wird auf die ent-
sprechende Übung verwiesen. So kann gezielt repetiert und vertieft 
werden.

Als Abschluss dieser Repetitionen kann man sich als Spezialisten für 
Linda-Klick zertifizieren lassen. Einmal gelöst, lassen sich die hier 
gestellten Aufgaben nicht mehr verändern. Das erzielte Resultat kann 
auf einem persönlich gestalteten Zertifikat ausgedruckt werden.

Diese Zertifikate können zum Aufgabentyp «Vortrag» in den Kapiteln 
6 – 1 bis 6 – 7 als Lernkontrolle ausgedruckt und von der Lehrperson 
zur Aufgabenkontrolle eingefordert werden.
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Bearbeiten der Übungen

Eine Übung besteht aus einer oder mehreren Aufga-
ben (Bildschirmseiten). Die Seitenanzeige oben rechts 
gibt an, wie viele Aufgaben die Übung enthält und 
wie viele davon schon gelöst sind.

Bei allen Übungstypen kann eine Sofortkontrolle der 
eingegebenen Antwort erfolgen. Dazu wird die Ant-
wort mit einem grünen Häkchen (richtig) oder einem 
roten Kreuz (falsch) versehen. Alternativ kann auch 
ein entsprechendes Feedback-Fenster erscheinen.

Bei den meisten Aufgaben kann zum Überprüfen der 
Antwort die Schaltfläche «Auswerten» angeklickt oder 
die Zeilenumschalttaste benützt werden. Das Pro-
gramm zeigt dann die Auswertung an. Ist die Antwort 
nicht richtig, so kann sie verbessert oder durch Klick 
auf «Lösung» die korrekte Antwort angezeigt werden.
Es gibt verschiedene Übungstypen: 

Lückentext 

Lückentext



Die Lücken sind nummeriert. Im Auswahlmenü unten 
mit der passenden Nummer kann der geeignete 
Begriff ausgewählt werden.

Texteingabe

Mit der Tastatur wird das gewünschte Lösungswort 
oder ein ganzer Lösungssatz eingegeben.

Die Redezeichen bei direkter Rede sind ein Spezial-
fall. Das Anführungszeichen wird bei der Eingabe in 
ein Bild umgewandelt und korrekt angezeigt, im 
Lösungsfeedback ist dies nicht möglich. Die unter-
schiedliche Anzeige ist jedoch nicht der Grund für 
den gemachten Fehler.

Der Text muss präzise eingegeben werden. Jeder 
unnötige Leerschlag, auch am Ende der Eingabe, wird 
vom Computer als Fehler ausgewertet.
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Texteingabe
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Drag and Drop 

Die Elemente müssen auf die passende Zielfläche 
gezogen werden. Dazu die Maus drücken, ziehen, 
loslassen. Als Elemente können Texte oder Bilder 
 vorkommen.

Bild beschriften 

Bild beschriften

Drag and Drop



Zu jedem Bild gehört ein Auswahlmenü. Pro Menü 
muss die passende Lösung ausgewählt werden. Sie 
wird im Anzeigefeld dargestellt.

Satzelemente ordnen

Zu einer gestellten Aufgabe müssen in der verlangten 
Reihenfolge die entsprechenden Elemente angeklickt 
werden. Diese springen ins Eingabefenster. Dadurch 
können Wortfolgen, aber auch ganze Sätze entstehen. 

Oft muss aus einer Anzahl von Elementen die richtige 
Auswahl getroffen werden, ohne dass alle Elemente 
verwendet werden. Durch Klick auf das Minuszeichen 
hinter dem Anzeigefeld können Elemente wieder ent-
fernt werden.
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Satzelemente ordnen



Multiple Choice 

Zu einer gestellten Frage oder Aufgabe werden einige 
Lösungsvorschläge präsentiert. Durch Anklicken einer 
der runden Tasten wird die korrekte Antwort ausge-
wählt. Es ist nur eine Antwort möglich. 

Multiple Response 
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Multiple Response

Multiple Choice



Durch Anklicken der viereckigen Buttons werden die 
korrekten Antworten ausgewählt. Es sind mehrere 
Antworten möglich. Nochmaliges Anklicken deakti-
viert die Antwort wieder.

Connect Point

Die Aussagen im linken Bereich müssen mit den pas-
senden Aussagen im rechten Bereich verbunden wer-
den (mit der Maus auf linkes Quadrat drücken, zie-
hen, auf rechtem Quadrat loslassen). Durch Klick 
genau auf die Verbindungslinie kann diese wieder 
gelöscht werden.
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Diktat

Nach Drücken auf das Lautsprechersymbol ertönt der 
Text, welcher in das graue Feld geschrieben werden 
muss. Durch nochmaliges Klicken wird der Text wie-
derholt.

Hot Spot 
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Hot Spot

Diktat



Durch Drücken mit der Maus kann der gesuchte 
Bereich innerhalb eines Bildes oder Textes ausgewählt 
werden. Wird das Richtige angeklickt, erscheint ein 
grünes Feedback. 

Bei einigen Aufgaben wird auch das Anklicken ver-
schiedener Bildbereiche verlangt. Die ausgewählten 
Bereiche werden mit einer feinen roten Linie mar-
kiert. Ein erneuter Klick kann diese Auswahl wieder 
deaktivieren.

Wird nach einem Klick mit einer feinen roten Linie 
das ganze Feld aktiviert, ist das ein Sofortfeedback 
und gibt an, dass diese Auswahl falsch war. Mit einem 
erneuten Klick wird dieser Fehler korrigiert, ohne die 
restliche Auswahl wieder zu löschen.

Durch Drücken der Taste «Lösung» werden alle Berei-
che, die angeklickt werden sollten, grün angezeigt. 
Die rot angezeigten Bereiche standen zwar zur Aus-
wahl, wären aber falsch gewesen. Mit einem grünen 
Häkchen und einem roten Kreuz wird die Auswertung 
der vorgenommenen Klicks angezeigt.
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Matrix Multiple Response 

Für alle Aussagen auf der linken Seite müssen die kor-
rekten Spalten angewählt werden. Es sind mehrere 
Antworten pro Zeile möglich. 

Matrix Multiple Choice 

Matrix Multiple  
Choice

Matrix Multiple 
Response



Für jede Aussage auf der linken Seite muss eine Spal-
te angewählt werden. Es ist nur eine Antwort pro 
 Zeile möglich.

Texte oder Töne sortieren 

Durch Drücken und Ziehen mit der Maus können die 
Begriffe dem richtigen Feld zugewiesen werden. 

Beim Tonsymbol bzw. bei der Sprechblase, empfiehlt 
es sich, das Symbol mit dem Mauszeiger niederge-
drückt zu halten, den Text anzuhören und dann zu 
verschieben. Jedes Anklicken mit der Maustaste star-
tet die Tonwiedergabe erneut. 

Entscheidend für die korrekte Auswertung ist nicht 
die mittige Platzierung des Textes auf dem Antwort-
feld, sondern die Position des Mauszeigers. Im Bei-
spiel wird bei identischer Lage des sortierten Textes 
das grüne Händchen als richtig, das rote hingegen als 
falsch korrigiert.
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Texte oder Töne 
sortieren



Beenden des Programms

Um das Programm zu beenden, muss die Taste «Spei-
chern und Beenden» unten links angeklickt werden. 
Dadurch wird der Lernfortschritt gespeichert und 
steht beim nächsten Aufstarten derselben Person wie-
der zur Verfügung.
Achtung: Wird das Programm auf eine andere Art 
geschlossen, so wird der Lernfortschritt nicht gespeichert!

Updates und Support

Sollten Sie bei der Installation oder der Benützung 
dieser Lernsoftware auf Schwierigkeiten treffen, kon-
taktieren Sie zuerst die Website www.verlagzkm.ch 
Dort werden im Supportbereich Antworten auf die 
häufigsten Fragen erteilt. Hilft Ihnen das auch nicht 
weiter, senden Sie ein Mail mit der genauen Schilde-
rung Ihres Problems, den Angaben zu Ihrem Compu-
tersystem und dem Namen, unter welchem Sie Linda-
Klick lizenziert haben, an info@verlagzkm.ch

Das vorliegende Programm wurde über Jahre ent-
wickelt und in Schulen getestet. Dennoch kann es 
Druckfehler oder Unklarheiten enthalten. Melden Sie 
uns diese, damit bei einem Update auch diese Fehler 
behoben werden können. Über mögliche Updates 
und Erweiterungen werden wir ebenfalls auf der 
Website www.verlagzkm.ch berichten.
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